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25. Januar 2019 Nummer 04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

13. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Auch in diesem Jahr luden der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung 
e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf zum traditionellen Neujahrs-
empfang ein. Ca. 60 Unternehmer, Bürger, Vereinsmitglieder, Stadt- und 
Ortschaftsräte sowie Mitarbeiter der Stadtverwaltung waren der Einla-
dung in die eigens für diesen Anlass festlich geschmückte Mehrzweck-
halle am Rödertalstadion gefolgt. 
Ralf Buschan, Vorsitzender des Gewerbevereins Rödertal e.V., begrüß-
te alle Gäste, darunter Landrat Michael Harig und Herrn Aloysius Mik-
wauschk, Wahlkreisabgeordneter und Mitglied im Sächsischen Landtag 
und gab einen Überblick über die Arbeit des Gewerbevereins im vergan-
genen Jahr sowie über die geplanten Vorhaben im Jahr 2019. 
2018 machte der Gewerbeverein Rödertal e.V. den Jüngsten eine rie-
sige Freude und spendete aus den Erlösen der Kirmes-Tombola der 
letzten Jahre eine Nestschaukel für den Bretniger Hofepark. Neben ei-
nem gemeinsamen Ausflug an den Senftenberger See beteiligte sich 
der Verein auch im vergangenen Jahr am Einigkeitsfest und der Bret-
niger Kirmes mit verschiedensten Aktionen und organisierte wiederum 
erfolgreich den 7. Tag der Ausbildung, um dem Fachkräftemangel aktiv 

entgegenzuwirken. Auch 2019 plant der Gewerbeverein, den Tag der 
Ausbildung fortzuführen, Kirmes sowie das Stadtfest zum 95jährigen 
Stadtrecht zu unterstützen. Darüber hinaus möchte der Gewerbeverein 
zwei ehemalige Telefonzellen zu Büchertauschbörsen umbauen und im 
Stadtgebiet aufstellen. Ebenso unterstützen die Gewerbetreibenden das 
„Projekt P“ einer Jugendgruppe. Die Jugendlichen möchten noch in die-
sem Jahr einen sogenannten Parcour-Käfig auf dem Spielplatz an der 
Oberschule als Freizeit- und Sportalternative errichten.  
  
Auch Bürgermeisterin Kerstin Ternes nutzte den Neujahrsempfang, um 
aus Stadtsicht auf das Erreichte im vergangenen Jahr zurückzublicken 
und die Vorhaben für das Jahr 2019 darzustellen. „Unsere Stadt befindet 
sich weiter auf dem richtigen Weg. Überall ist viel Dynamik zu spüren, 
viel Kreativität und Tatendrang. So viele Menschen wie schon lange nicht 
mehr haben Arbeit, die meisten Schulabsolventen haben einen Ausbil-
dungs- oder Studienplatz gefunden, die Unternehmen unserer Stadt sind 
im nationalen wie auch im internationalen Wettbewerb gut aufgestellt, 
Handwerk und Gewerbe verzeichnen volle Auftragsbücher.  (–> Seite 2)

Bürgermeisterin Kerstin Ternes, Iljana Hilbert-Bohrisch und Ina Philipp vom Förderverein Kleinröhrsdorf e.V., Frank Fraunheim (Kleingartenverein Rödertal 
e.V.), Vorsitzender des Gewerbevereins Ralf Buschan, Christine Plünzig (Seniorentreff Großröhrsdorf) und Martin Kadner (FSV Bretnig-Hauswalde e.V.)

Traditioneller Neujahrsempfang in der Festhalle Großröhrsdorf
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26.01. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Schlichting 035955-8200
27.01. 9 - 11 Uhr Goethestraße 12, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

 26.01 Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 27.01 Löwen-Apo.  Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 28.01 Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 29.01 R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 30.01 Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 31.01 Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 01.02. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 02.02. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 25.01. - 01.02. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Traditioneller Neujahrsempfang ...

(Fortsetzung von Seite 1)
Auch in Bezug auf die Finanzlage der Stadt ist eine positive Entwicklung 
eingetreten, die Steuereinnahmen sind gestiegen und wir konnten alle 
geplanten Investitionen, an vorderster Stelle den Neubau der Grund-
schule im Ortsteil Bretnig planmäßig realisieren.“ Neben Instandset-
zungs- und Sanierungsmaßnahmen an den städtischen Einrichtungen, 
Straßen und Brücken werden in diesem Jahr die Vorbereitungen und 
das Voranbringen großer, finanziell umfangreicher Investitionen in den 
kommenden Jahren, wie der Neubau einer Zwei-Feld-Sporthalle, der Er-
satzneubau für die Kita „Bummiland“ und die Schaffung von Hortplätzen 
im Ortsteil Bretnig, im Focus stehen. 
Wie auch in den vergangenen Jahren, war auch dieser Neujahrsemp-
fang zugleich Anlass für die Stadtverwaltung, Vereinsmitglieder aus dem 
Rödertal für ihr ehrenamtliches Engagement auszuzeichnen. 
Vom FSV Bretnig-Hauswalde e.V. wurde Herr Martin Kadner für die 
Auszeichnung „Verdientes Ehrenamt“ vorgeschlagen. 2014 holte Mar-
tin Kadner erstmals für den Fußball-Nachwuchs des FSV das „Fußball-
Camp“ in den Ortsteil Bretnig. Seitdem ist es aller zwei Jahre für alle 
jungen Kicker aus der Region das Highlight in den Sommerferien. Da-
für organisiert und koordiniert Herr Kadner die drei Trainier des FSV, 
welche die Sportler der Fußballschule unterstützen. Er organisiert die 
Unterkünfte für die Profi-Trainer und hat die komplette Verpflegung über 
die ganze Woche in der Hand. Um dies alles leisten zu können, nimmt 
er sich extra für das Fußball-Camp Urlaub. Auch im vergangenen Jahr 
waren die teilnehmenden Mädchen und Jungen ausnahmslos begeistert 
von dieser Fußballwoche, es entstanden viele neue Freundschaften und 
auch die Eltern bzw. Großeltern waren voller Lob für die sehr gute Be-
treuung. Damit macht das Camp das Rödertal und insbesondere seinen 
Fußball im ganzen Umkreis sehr positiv bekannt.
Des Weiteren wurde Frau Christine Plünzig für ihr vielfältiges Engagement 
zum Wohl der Stadt und ihrer Bürger zum Neujahrsempfang geehrt. Frau 
Plünzig sorgt mit weiteren Mitstreitern für ein vielfältiges und niveauvolles 
Programm im Seniorentreff Großröhrsdorf. Ganz in ihrer Hand liegt dabei 
die jährliche Busfahrt, welche stets großen Zuspruch erfährt. Darüber 
hinaus ist sie seit 2012 die Finanzverantwortliche im Seniorentreff. Über-
dies ist Frau Plünzig seit genau 20 Jahren im Wanderverein Großröhrs-
dorf e.V. dabei und bringt sich aktiv in die Vereinsarbeit, zum Beispiel 
durch die Organisation der beliebten Abendwanderungen, ein. Auch bei 
den Grünen Damen hat Christine Plünzig von April 2008 bis Dezember 
2015 aktiv im Besuchsdienst mitgearbeitet. Mit dieser ganz persönlichen 
Zuwendung machte sie vielen einsamen und pflegebedürftigen Men-
schen eine große Freude und verschönerten ihnen den Alltag. 
Dem Kleingartenverein „Rödertal“ e.V. war es schon lange ein Herzens-
wunsch, Herrn Frank Fraunheim für die Restaurierung des Vereins-
karussells zu danken. Das Kinderkarussell des Kleingartenvereins ist 
vielen bekannt und hat schon über Generationen kleinen und großen 
Leuten viel Spaß bereitet. Doch an ihm nagte die Zeit. Seit ungefähr 
fünf Jahren kümmert sich Frank Fraunheim nun um die Pferde, Zebras 
und Schweine des Karussells. Er zerlegte die Tiere, befreite sie von 
alter Farbe, leimte, spachtelte, schliff und versah die Tiere wieder mit 
neuer Farbe. Und das geschah alles mit einer Hingabe und fachlichen 
Fertigkeiten, die beispiellos sind. In Würdigung seiner tollen Arbeit um 
die Erhaltung eines historischen Kulturgutes wurde Gartenfreund Frank 
Fraunheim zum diesjährigen Neujahrsempfang für sein ehrenamtliches 
Engagement geehrt.
Die letzte Auszeichnung zum diesjährigen Neujahrsempfang hatte eine 
Besonderheit: erstmals wurde damit gleich zwei Personen als Team für 
ihr Engagement gedankt. Ina Philipp ist seit 36 Jahren und Iljana Hilpert-
Bohrisch seit 20 Jahren in der Seniorenbetreuung im Ortsteil Kleinröhrs-
dorf tätig. Beide führen zuverlässig und mit hoher Qualität Veranstal-
tungen für die Senioren im Ortsteil Kleinröhrsdorf durch. Neben den 
regelmäßigen Treffen zu Kaffee und Kuchen organisieren sie auch die 
Weihnachtsfeier für die älteren Kleinröhrsdorfer. Diese Nachmittage sind 
wichtige Veranstaltungen, welche die Kommunikation und den Zusam-
menhalt im Ortsteil fördern. Daher schlug der Förderverein Kleinröhrs-
dorf e.V. Frau Philipp und Frau Hilbert-Bohrisch zur Auszeichnung vor.
Im Anschluss an die Ehrungen nutzen die anwesenden Gäste bei einem 
kleinen Snack, einem Schluck Wein, Sekt oder Bier, die Gelegenheit 
zum Informations- und Gedankenaustausch und ließen den Abend ge-
mütlich ausklingen.
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 46. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

 am Dienstag, 29.01.2019 um 19:00 Uhr
 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
 1. Bürgeranfragen
 2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtra-

tes vom 27. November 2018
 3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
 4. Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung der Satzung über 

die Benutzung der Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde
 5. Beratung und Beschlussfassung zur Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses für die Bürgermeisterwahl 2019
 6. Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Flurstücke 465/7 

und 465/11, Gemarkung Bretnig
 7. Beratung und Beschlussfassung zum EIGENBETRIEB Großröhrs-

dorf, Sparte Wohnungswirtschaft
  Umschuldung von zwei Krediten
 8. Beratung und Beschlussfassung zur Satzung zur Aufhebung der 

Satzung über die Erhebung von Beiträgen von Verkehrsanlagen in 
der Stadt Großröhrsdorf (Straßenbaubeitragssatzung)

 9. Informationen der Bürgermeisterin
 10. Anfragen der Stadträte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Gemeinsame Pressemitteilung

zum

Tag der offenen Tür 
am Schulzentrum Großröhrsdorf

Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium und die Oberschule Rödertal 
laden gemeinsam alle Interessenten zum Tag der offenen Tür am Frei-
tag, dem 8. Februar von 16:00 bis 20 Uhr (Oberschule bis 19:00 Uhr) 
herzlich ein.
Angesprochen werden hiermit die Eltern und deren Kinder, die im 
kommenden Schuljahr in unsere neuen 5. Klassen eingeschult wer-
den möchten. Es sind darüber hinaus aber auch alle Eltern, Bekannte, 
Freunde und Absolventen eingeladen, sich über die Arbeit beider Schu-
len zu informieren.
Sowohl Gymnasium als auch Oberschule werden für alle zukünftigen 
Schüler und deren Eltern interessante Experimente in den naturwissen-
schaftlichen Kabinetten zeigen. Die verschiedenen Fächer werden sich 
präsentieren und Einblicke in die Anforderungen am Gymnasium und 
der Oberschule gewähren. Natürlich finden in beiden Schulen Gesprä-
che zur künftigen Schullaufbahn statt. 
Der Tag der offenen Tür beginnt in der Oberschule mit einer kleinen 
Eröffnungsveranstaltung in der Festhalle, bei der die Schüler des Ganz-
tagsangebotes Theater ihr Können zeigen werden. Daran anschließen 
werden sich Schnupperstunden für die zukünftige Klassenstufe 5.
Das künstlerische Profil Kl.9 des Gymnasiums gibt Einblicke in den der-
zeitigen Arbeitsstand bei der Entwicklung eines Theaterstückes. Man 
darf gespannt sein!
In diesem Jahr richtet das Gymnasium wiederum ein „Absolventenzim-
mer“ ein, in dem u.a. auch die Chroniken des Gymnasiums zu Einsicht 
ausliegen. Dieses Zimmer wird vom Förderverein und dem Elternrat be-
treut.
Für das leibliche Wohl sorgen unsere Schüler in der Lehrküche der 
Oberschule und in der Cafeteria des Gymnasiums.
Zum genauen Ablauf können Sie sich auf der jeweiligen Homepage der 
Schulen genauer informieren.

 Schulleitung Schulleitung
 Gymnasium Oberschule

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Bretnig-Hauswalde

Die Jagdpachtauszahlung der Jahre 2017/2018 erfolgt am Sonnabend, 
den 16.02.2019, in der Zeit von 10.00-13.00 Uhr im Ratskeller des 
ehemaligen Gemeindeamtes in Bretnig.
Bei Erbengemeinschaften ist bei der Abholung der Jagdpacht die Unter-
schrift aller Beteiligten vorzulegen.
Nach diesem Termin ist eine Auszahlung nicht mehr möglich.

Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Einladung der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft findet

 am Mittwoch, den 13.02.2019, 19.00 Uhr
 im Hotel „Zur Klinke“ Bretnig statt.

Alle Landeigentümer von bejagbaren Flächen in  den Ortsteilen Bretnig 
und Hauswalde werden hiermit herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung können Sie den Aushängen in den Schaukästen am 
ehemaligen Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz Hauswalde 
entnehmen.

Vorstand der Jagdgenossenschaft Bretnig-Hauswalde

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem     
30. Januar 2019, um 19.30 Uhr in Körners Gaststätte im Ortsteil Haus-
walde statt.

H.-G. Sachse

Junge Physiotherapeutin eröffnet Praxis

Bürgermeisterin Kerstin 
Ternes gehörte unlängst 
zu den unzähligen Gratu-
lanten, die der Physiothe-
rapeutin Lysann Kaschel 
die herzlichsten Glückwün-
sche zur Eröffnung ihrer 
Praxis überbrachten. Darü-
ber hinaus nutzten viele Pa-
tienten, Interessenten und 
Geschäftspartner die Gele-
genheit, bei einem Tag der 
offenen Tür am 12. Januar 
2019 die neuen Räumlich-
keiten in Augenschein zu 
nehmen und sich von der 
Leistungspalette der Ein-
richtung zu überzeugen.
Lysann Kaschel ist seit Jah-
resbeginn im Domizil „Alte 
Weberei“ ansässig, wo ein 
sanierter Komplex für ver-
schiedene gewerbliche und 
private Mieter entstanden ist. Bis zum 1. Februar 2019 werden zwei 
Mitarbeiter in der Praxis ihre Beschäftigung aufnehmen und ein um-
fassendes Angebot an physiotherapeutischen Leistungen und Kursen 
absichern. Die Praxis ist von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 7.30 
bis 19.30 Uhr sowie freitags von 7.30 bis 13.00 Uhr geöffnet, darüber 
hinaus werden Behandlungen nach Vereinbarung – Hausbesuche inbe-
griffen – angeboten.
Die 33-jährige Existenzgründerin verfügt bereits über eine langjährige Be-
rufserfahrung als Physiotherapeutin und hat sich stetig weiterqualifiziert. 
Unter anderem zählten hierzu Weiterbildungen in der Manuellen Therapie, 
der Manuellen Lymphdrainage, der Rückenschule und im Kinesio-Tape.
Dass sich die passionierte Sportlerin nun unter die Unternehmer bege-
ben hat, scheint ihr auch in die Wiege gelegt worden zu sein,  (–>)
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denn Mutti Andrea ist seit Jahren in der dekorativen Herstellung von Tor-
ten selbstständig und Vati Gerd führt einen eigenen Handwerksbetrieb.
Lysann Kaschel dankt allen, die ihr zu ihrer Geschäftseröffnung gratu-
liert haben und freut sich auf die Betreuung ihrer Patienten sowie die 
Zusammenarbeit mit ihren Mitarbeitern und Partnern.

Letzte Chance zum Besuch der aktuellen
Sonderausstellung im Heimatmuseum

Wer es bisher noch nicht geschafft hat, sich die Sonderausstellung im 
Heimatmuseum anzusehen, hat im Februar letztmalig die Möglichkeit 
dazu. Mehrere passionierte Teddybären-Sammler präsentieren in dieser 
Ausstellung ihre schönsten Exemplare. Zum gemeinsamen Essen sitzen 
die plüschigen Gesellen am großen, gedeckten Tisch in der Bauernstu-
be. Aber auch in allen anderen Räumen des Heimatmuseums sind weit 
als 100 Teddybären zu bewundern. 

Die bekanntesten Plüschbären sind wohl die der Firma Steiff. Lassen 
Sie sich verzaubern von über 100 Plüschtieren und ihren Accessoires!
Aufgrund der großen Nachfrage ist die Teddybären-Sammlung nun 
noch bis Ende Februar 2019 zu den regulären Öffnungszeiten des Hei-
matmuseums (3. und 17. Februar von 14.00-17.00 Uhr) oder nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0172/5289752 zu sehen. 

KulturTreff Rödertal

„Der Wunschbriefkasten“ mit Herricht & Preil 

Der KulturTreff Rödertal begrüßt Sie am 6. Februar, um 19.00 Uhr in der 
Aula des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums recht herzlich zu einem 
wundersamen Ereignis, nämlich: der Wiederauferstehung, der legendär-
en Sonntagnachmittagsfernsehsendung der 70er und 80er Jahre „Der 
Wunschbriefkasten“. Gemäß dem alten Sprichwort, dass man Unmög-
liches sofort erledigen sollte, während Wunder vollbringen etwas mehr 
Zeit in Anspruch nehmen darf, werden Sie durch das Programm, nicht 
wie gewohnt, Uta Schorn und der unvergessene Gerd-E. Schäfer oder 
Heidi Weigelt und Lutz Jahoda führen, sondern Herricht & Preil.
Ja, Sie haben richtig gehört, Herricht & Preil. Aber auch diese nicht 
selbst, sondern die Enkel von Herricht und Preil: Dirk Neumann und 
Carsten Linke nebst Robert-Jentzsch-Combo.
Erleben Sie schillernde Erinnerungen an die guten alten Zeiten, als das 
Wünschen noch geholfen hat! Begrüßen Sie mit uns - live - Udo Jürgens, 
Hildegart Knef, Hase und Wolf, Schmidtchen Schleicher, Spejbl & Hurvi-
nek, Aurora Lacasa, die Französische Raupe und viele andere bekannte 
Stars und Sternchen.
Erhältlich sind die Karten im Vorverkauf für 15,- Euro bei Schreibwaren 
Zöllner in Großröhrsdorf und Lindenkreuz in Pulsnitz.

„Hörst du noch oder schläfst du schon?“

Abend für Ehepaare am 9. Februar in Großröhrsdorf

Mann und Frau sind nicht nur im Reden verschieden, sondern auch im 
Zuhören. Die Frage „Hörst du mir zu?“ ist jedem bekannt. Oft fehlt die 
Aufmerksamkeit oder wir sind mit anderen Dingen beschäftigt. Kommt 
meine Nachricht wirklich an, wie ich sie ausgesprochen habe? Der Alltag 
ist oft gefüllt, dass vieles parallel läuft – auch das Gespräch miteinander!

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Ortsteil Hauswalde

Herrn Christian Schöne am 26.01. zum  70. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

dem Jubilar alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vorverkauf: 
Fachmarkt Kunath, Bäckerei Herrmann, Blumenhaus Neitsch und 
Gemeindeverwaltung Rammenau

Vereine und Verbände

Wir laden Sie ein, über das Zuhören zu schmunzeln, nach zu denken und 
ins Gespräch zu kommen.  An diesem Abend berichten Paare von ihren 
Erfahrungen bei der Gestaltung ihrer Kommunikation. Ein Sketch hält uns 
den Spiegel vor und nimmt unsere Vorlieben auf die Schippe. Die Organi-
satoren der Veranstaltung laden alle interessierten Ehepaare am 9. Februar 
recht herzlich in den Ratskeller Großröhrsdorf ein, Beginn ist 19.00 Uhr. Für 
die Ausgestaltung des Abends erbitten wir eine Spende von 10 €/Paar. Die 
Besucher erwartet ein geselliger Abend mit Livemusik, gutem Essen und 
Zeit für Gespräche rund um das Thema Ehe – ob heiter, ermutigenden oder 
auch nachdenklich. Ob Jung oder Alt, ob frisch verheiratet oder schon ein 
Leben lang zusammen. Alle Ehepaare sind herzlich willkommen. 
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität und zur besseren Planung ist 
eine Reservierung für den Abend erforderlich. Interessenten melden 
sich bitte bis zum 05.02.2019 bei Anja Kurze in der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf unter Tel.: 035952-28340 oder per E-Mail an anja.kurze@
grossroehrsdorf.de /Stichwort „Eheabend“ an. 

Stadtnachrichten
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Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderkegeln mit Pizzaessen am 02.02.19

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, dem 02.02.19, in der Kegelhalle Großröhrsdorf zu einem 
Kegelabend. Beginn ist 18:00 Uhr und Ende gegen 22:00 Uhr. Bitte 
bringt Geschirr, Besteck, Trinkglas, Turnschuhe und gute Laune mit. Die 
Teilnahmemeldungen und Essenauswahl bitte bis Freitag, den 01.02.19, 
im Schreibwarenladen Zöllner vornehmen. Getränke sind am Ort vor-
handen. Gut Holz wünscht

Holger Poitzsch

Seit über drei Jahren Handarbeitstreffen 
im Rahmen des Fördervereins Kleinröhrsdorf e. V. 

Ein gesundes und handarbeitsreiches Neues Jahr wünsche ich allen 
Mitstreiterinnen, die meiner Einladung nun schon seit 3 Jahren und 3 
Monaten gefolgt sind.
Rückblickend möchte ich mich bei allen bedanken, die den offenen 
Handarbeitstreff einmal im Monat für zwei Stunden nutzen, um sich aus-
zutauschen und neue Ideen einzubringen oder einfach nur um mal unter 
Leute zukommen.  
Auch bei wechselndem Publikum hat sich ein fester Kern von 6-8 Frauen 
gebildet und es macht einfach nur Spaß, eine Idee wachsen zu sehen, 
welche vor vielen Jahren erst nur in meinem Kopf war. 
Auf diesem Weg möchte ich mich auch beim Vorstand des Fördervereins 
Kleinröhrsdorf e.V. bedanken und bei Herrn Pfarrer Littig ,der uns ermöglicht 
hat, gegen eine geringe Miete den Gemeinderaum im Pfarrhaus zu nutzen. 
Die letzten Wochen vergingen schnell und so freue ich mich schon auf 
unseren nächsten Treff, der am 28. Januar 2019, 16.00 bis 18.00 Uhr  
wieder im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Kleinröhrsdorf stattfindet. 
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und auf ein zwanglo-
ses Miteinander freut sich auch weiterhin 

Ute Liebold 

TSG Bretnig-Hauswalde - Kegeln

Spielbericht 12.01.19 - Männer

Beim ersten Spiel im neuen Jahr mussten wir beim SV Empor Tröbi-
gau e. V. antreten. Unser U18 Spieler Toni Schölzel ging als erster ins 
Rennen. Obwohl sein Gegner ihm leicht überlegen war und das Spiel 
gewann, erspielte Toni fantastische 531 Holz. Unser nächster Starter 
war Uwe Haufe. Bei Uwe wissen wir, das er mal „aus der Kalten“ ein 
super Ergebnis schiebt, was er wieder tat. Sehr gute 542 Holz sollten 
es am Ende sein. Leider hatte sein Gegner Großes vor und so konnte 
Uwe sein Spiel nicht gewinnen. Thomas Füssel hatte sich, als Dritter 
gesetzt, viel vorgenommen und wurde belohnt. Mit 548 Holz erspielte er 
sein persönlich bestes Ergebnis.Trotz der hohen Holzzahl gewann sein 
Gegner dieses Match. Bernd Händler wollte auch mit einem guten Er-
gebnis glänzen. Er kämpfte bis zur letzten Kugel, aber verlor sein Spiel 
mit 491 Holz. Andreas Petschke konnte als Fünfter Spieler sagenhafte 
544 Holz erspielen und als einziger Spieler unserer Mannschaft sein 
Spiel gewinnen. Leider war da schon nichts mehr in Tröbigau zu holen. 
Trotzdem versuchte Torsten Haase als letzter Starter seinen Gegner zu 
bezwingen. Doch mit 504 Holz ging er ohne Sieg von der Bahn. 
Somit verloren wir dieses Spiel mit 3268 Holz - 3160 Holz und 7:1 Punkt.
Es spielten: Toni Schölzel 531 Holz (0 MP), Uwe Haufe 542 Holz (0 
MP), Thomas Füssel 548 Holz (0 MP), Bernd Händler 491 Holz (0 MP), 
Andreas Petschke 544 Holz (1 MP), Torsten Haase 504 Holz (0 MP).   

Torsten Haase

Vereine und Verbände

HC Rödertal e.V. - die Rödertalbienen

Rödertalbienen mit blamabler Vorstellung in Kamp-Lintfort

2. Handballbundesliga Frauen:
TuS Lintfort – HC Rödertal     27:21 (15:10)
Wegen einer völlig indiskutablen Leistung verlor der HC Rödertal beim 
nächsten Aufsteiger, TuS Lintfort, mit 21:27 (10:15). Die 320 Zuschauer 
sahen eine engagierte Leistung der Heimmannschaft, während die Rö-
dertalbienen träge wirkten und meist einen Schritt zu spät waren.
Neben Julia Mauksch musste Bienen-Trainer Frank Mühlner auch kurz-
fristig auf Lisa Loehnig verzichten, die im Training umgeknickt war. An-
sonsten stand ihm der gesamte Kader zur Verfügung.
Die Mannschaft von Bettina Grenz-Klein legte einen grandiosen Start 
hin und ging schnell mit 2:0 in Führung. Beide Tore erzielte Loes Van-
dewal (10/3 Tore). Die quirlige Rückraumspielerin war heute die erfolg-
reichste Schützin auf der Platte. Den ersten Treffer auf Seite der Bienen 
erzielte Meret Ossenkopp (7 Tore), die nach einem Zuspiel von Tammy 
Kreibich (3 Tore) frei zum Abschluss kam. Kurz darauf konnte Kamila 
Szczecina (2 Tore) ein Anspiel von Brigita Ivanauskaite (4 Tore) verwer-
ten und glich zum 2:2 aus. Das Lintfort heute gedankenschneller war, 
deutete sich bereits beim 3:3 an – in der Rückwärtsbewegung schlief 
der HCR beim Wechseln. In Unterzahl konnten sie den Ausgleich zum 
3:3 nicht verhindern. Die Mühlner-Sieben ließ sich davon zunächst nicht 
aus der Ruhe bringen und ging nach sechs Minuten mit 5:3 in Führung. 
TuS-Trainerin Grenz-Klein reagierte – sie ließ Ivanauskaite frühzeitig in 
Pressdeckung nehmen. Für den Rest des Spiels waren die Bienen ein 
Schatten ihrer selbst. Immer wieder konnte Vandewal ihre Mitspielerin-
nen gut in Szene setzen. Es benötigte 13 Minuten und zwei Time-Outs 

von Mühlner, bis der HCR wieder etwas Zählbares auf die Anzeigetafel 
bekam. In der 20. Minute spielte Kreibich einen präzisen Diagonalpass 
auf die inzwischen eingewechselte Rabea Pollakowski (1 Tor), die zum 
6:8 traf. Der HCR leistete sich auch weiterhin zu viele Fehler im Aufbau-
spiel und war auch in der Verteidigung meistens einen Schritt zu spät. 
Dadurch baute Lintfort den Vorsprung bis zur 28. Minute auf 15:9 aus. 
Kurz vor Ende der ersten Hälfte klaute Szczecina noch einmal unter vol-
lem Einsatz dem Gegner den Ball. Über Pollakowski kam das Spielgerät 
zu Ivanauskaite, die zum 10:15-Halbzeitstand traf.

Zu Beginn der zweiten Hälfte machte sich noch einmal etwas Hoffnung 
im Lager der Bienen breit. Mühlner ließ seine Mannschaft nun in einer 
offensiven 5:1-Abwehr verteidigen, womit Lintfort einige Schwierigkeiten 
hatte. Im Angriff war es Kreibich, die zum ersten Mal mit Tempo auf die 
gegnerische Abwehr ging und prompt das 11:15 erzielte.  (–>)

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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Kurz darauf verkürzten Ivanauskaite und Ossenkopp auf 13:15 (37. 
Minute). Beide Mannschaften leisteten sich nun immer wieder Fehler, 
weswegen das Spiel offen blieb. Die Bienen waren besonders in der 
Abwehr deutlich engagierter, ließen im Angriff aber mehrfach Großchan-
cen ungenutzt. Bis zur 45. Minute zog die Sieben von Grenz-Klein auf 
20:16 davon. Der HCR bäumte sich nochmals kurz auf und verringerte 
den Rückstand wieder auf zwei Tore (18:20 nach 46 Minuten). In der 
50. Minute erhielt Ivanauskaite ihre dritte Zeitstrafe und wurde disqua-
lifiziert. Wie schon über die gesamte Spieldauer ließen sich die Bienen 
weiterhin hängen. Es kam nie das Gefühl auf, dass sie dieses Spiel noch 
drehen könnten. Mit einem 4:0-Lauf zog Lintfort bis zur 55. Minute auf 
26:20 davon. Zu diesem Zeitpunkt war die Partie schon längst gelaufen. 
Die Spielerinnen des HCR wirkten schlapp, kraftlos und konnten nicht 
annähernd das Tempo der Gastgeberinnen mitgehen. In den letzten fünf 
Minuten der Partie konnten beide Seiten noch ein Tor für sich verbu-
chen. Ossenkopp erzielte das zwischenzeitliche 21:26, ehe Mie Norup 
Isaksen (3/3 Tore) per Strafwurf zum 27:21-Endstand traf. Neben der 
offensichtlichen konditionellen Überlegenheit der Gastgeberinnen muss 
erneut über die Ausbeute von der Strafwurflinie diskutiert werden. Die 
Bienen trafen lediglich einen von sechs Versuchen. Die Mannschaft täte 
gut daran, nach dieser blamablen Vorstellung, am nächsten Spieltag 
eine Trotzreaktion zu zeigen.

HCR-Trainer Frank Mühlner: „Wir haben heute wegen Arroganz verloren. 
Oft genug wurde darauf hingewiesen, dass die Spielerinnen von Lintfort 
um ihr Leben rennen werden. Wir haben unsere komplette Linie verloren 
und nicht das gemacht, was vorher besprochen wurde. Im Kopf waren 
die Mädels viel zu langsam. Konsequenz ist, dass der trainingsfreie Tag 
morgen gestrichen ist.“

HCR mit: Ann Rammer, Yuko Minami, Meret Ossenkopp (7), Brigita Iva-
nauskaite (4), Jasmin Eckart (4/1), Tammy Kreibich (3), Kamila Szczeci-
na (2), Rabea Pollakowski (1), Egle Alesiunaite, Thilde Boesen, Jessica 
Jander, Grete Neustadt, Victoria Hasselbusch (n.e.)

7-m: 7:6/6:1; Zeitstrafen: 1 x 2 Min./8 x 2 Min;Disqua.:  0 / 1
Zuschauer: 320
Spielverlauf: 2:1 (5.), 4:5 (10.), 6:5 (15.), 8:6 (20.), 12:8 (25.), 15:10 (30.),      
15:12 (35.), 17:13 (40.), 20:16 (45.), 22:19 (50.), 25:20 (55.), 27:21

Heimspielvorschau

Samstag, 26.01.
12:30 D1 Sachsenliga HC Leipzig 2.
14:30 B1 Sachsenliga BSV Sachsen Zwickau
17:30 F1 2. Bundesliga VfL Waiblingen

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

2. Mannschaft - Kreisoberliga - 8. Spieltag 19.01.

SG Kleinröhrsdorf II. - SG Kraftverkehr Kamenz  6:2    3126:3053
Der 8. Spieltag musste verschoben werden, da das extreme Blitzeis 
am 01. Dezember unsere Sportfreunde aus Kamenz hinderte, zu uns 
zu kommen. Der Nachholtermin war der 19.01.2019. Als erster Spieler 
zeigte David Kroker wieder seine gute Form mit 558 Holz und einem 
Mannschaftspunkt (MP). Aber auch Karl Martin stand genauso gut auf 
der Bahn und erreichte starke 556 Holz und auch 1 MP. Seine gleich-
mäßige und ruhige Spielweise machten ein solch hohes Ergebnis mög-
lich - Klasse!
Aber die Kamenzer hatten auch noch paar gute Leistungen zu ver-
zeichnen. So mussten Harald Miethe (488) und Heiko Kirstan (479) ihre 
Punkte leider dem Gegner überlassen. Heikos Gegner Enrico Wolf spiel-
te mit 562 den Tagesbestwert ein.
Daniel Schäfer (517) konnte seinen Punkt knapp für uns holen und 
Marco Brückner (528) machte es ähnlich spannend, hatte aber ebenso 
diesen Punkt noch sichern können.
Es war ein sehr spannender Kegelnachmittag mit einem Endstand von 
6:2 für die SGK.
Für die SGK spielten: David Kroker 558 (1 MP); Karl Martin 556 (1 MP); 
Harald Miethe 488 (0 MP); Heiko Kirstan 479 (0 MP); Daniel Schäfer 517 
(1 MP) und Marco Brückner 528 Holz (1 MP). DS

OKV-Pokal-Viertelfinale

SG Kleinröhrsdorf - SSV Stahl Rietschen  2:4    2166:2195
Am Abend des 17.01.2019 hatten wir die Sportfreunde aus Rietschen 
zum anstehenden OKV-Pokal Viertelfinale zu Gast. Es war eine Neuauf-
lage des Pokalspieles aus 2017, wo wir deutlich gewannen. Die ersten 
beiden Starter von Kleinröhrsdorf, Robert Kunz und Olaf Schurig konn-
ten ihre Punkte nach Hause holen. Dann kamen der Bahnrekordhalter 
Sven Bürger und der Rietschener Torsten Jurke. Er ließ Sven keine 
Chance und überspielte seinen Bahnrekord (593) um 1 Holz. Glück-
wunsch dazu. Als letzter Starter ging Martin Dölling auf die Bahn. Wahr-
scheinlich etwas im Prüfungsstress, hatte er den Kopf nicht ganz frei 
und musste ebenfalls den Punkt abgeben. Als Titelverteidiger mussten 
wir uns leider geschlagen geben und gratulieren Rietschen auch noch 
zum neuen Mannschaftsbahnrekord.
Wir spielten mit: Robert Kunz 547 Holz (1 MP), Olaf Schurig 571 Holz (1 
MP), Sven Bürger 533 Holz (0 MP) und Martin Dölling 515 Holz (0 MP)

SC 911 - Schach

Platz 1 erfolgreich verteidigt

SC Einheit Bautzen III. - SC 1911 Großröhrsdorf II.   1:7
In der 5. Runde der 2. Bezirksklasse reiste Spitzenreiter Großröhrsdorf 
II. als Favorit zu Einheit Bautzen III. und wurde dieser Rolle mehr als 
gerecht.
Dank sechs Einzelsiegen durch Lindner, Schöne, J.+S. Thalheim, 
Schwarze und Bär sowie zwei Punktteilungen von Preetz und Wehner 
gab es mit einem 7:1-Erfolg den bisher höchsten Saisonsieg.
Damit festigte die Zweite des SC 1911 Rang 1 und hat es nun in eigenen 
Händen, den Aufstieg zu erkämpfen.

Andreas Schneider.

SC 1911 - Fußball

F1-Junioren holen 3. Platz in Pulsnitz

Am 19.01.2019 verschlug es unsere F- Junioren zum 2. ALLIANZ 
Jaeschke Cup nach Pulsnitz. Nach sehr guten Leistungen in den Spie-
len der Vorrunde mit zwei Siegen gegen die Vertretungen aus Bretnig 
und Pulsnitz und einem Remis gegen Radeberg belegten die Jungs vom 
Trainergespann Mario Bürger und Alexander Winkler mit 7 Punkten und 
8:1 Toren den ersten Platz in ihrer Gruppe. 
Im anschließenden Halbfinale mussten sie mit einem unglücklichen 1:2 
der Vertretung aus Großnaundorf den Finaleinzug überlassen. 
Im kleinen Finale stand dann wieder der Vorrundengegner aus Puls-
nitz auf dem Plan. Nach der regulären Spielzeit stand es unentschie-
den 1:1. So musste das 7-Meterschießen entscheiden. Dort hatten die 
Jungs aus dem Rödertal die besseren Nerven und sicherten sich den 
3. Platz. 
Die zweite Vertretung unserer F-Junioren unter Trainer Manuel Alb-
recht erkämpften sich in ihrer ersten Hallensaison bei den F-Junioren 
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einen hervorragenden 7. Platz. Dabei zeigten sie besonders im letzten 
Spiel, was in ihnen steckt. 
Auch der beste Torschütze und der beste Spieler kamen aus Großröhrs-
dorf. So wurde Jonas Gaide aus der F1 mit 8 Toren bester Torschütze 
und Alexander Otto aus der F2 bester Spieler des Turniers. 

1. Männermannschaft gewinnt 5. Hallencup 

Ebenfalls am 19.01.2019 mussten unsere 1. Männermannschaft und 
die ZWEEETE beim 5. Hallencup des Sportclubs antreten. Die 130 Zu-
schauer sahen in der 3-Feld-Halle des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasi-
ums in 20 Spielen 104 Tore. Neben den beiden Gastgebermannschaf-
ten konnten noch weitere 6 Mannschaften begrüßt werden. 
Während die 1. Männermannschaft in ihrem Eröffnungsspiel gegen 
Edelweiß Rammenau große Mühe hatte und verdient mit 2:0 unterlag, 
startete die ZWEEETE mit einem 3:3 gegen die 2. Vertretung des TSV 
Pulsnitz mit einer ordentlichen Leistung. Im Laufe des Turniers sollte 
sich dies ändern. Die Landesklassevertreter des Sportclubs steigerten 
sich von Spiel zu Spiel, was leider der ZWEEETEn nicht gelang. 
Nach den Gruppenspielen ging es weiter mit den Halbfinalspielen. In 
der ersten Begegnung trafen der SV 1910 Edelweiß Rammenau und der 
SSV Turbine Dresden aufeinander. Am Ende gewannen die Rammenau-
er in einem sehr ausgeglichenen Spiel knapp mit 1:0. Unsere 1. Män-
nermannschaft traf im 2. Halbfinale auf gut aufgelegte Sportfreunde vom 
BSC Freiberg. In diesem hochklassigen und spannenden Spiel setzte 
sich unser Gastgeber mit 4:1 durch. Somit hieß es im Finale wie schon 
beim Eröffnungsspiel SC 1911 Großröhrsdorf gegen den SV Edelweiß 
Rammenau. 

Hier hieß es alles oder nichts. Beide Mannschaften spielten auf Si-
cherheit und Ballbesitz, sodass es bei Abpfiff nach 12 Minuten 0:0 
stand. Nun musste das 9-Meter-Schießen entscheiden. Nach jeweils 3 
Schützen waren es dann die Männer vom Sportclub, die jubelnd den 
Pokal in die Höhe recken konnten. Neben diesem Mannschaftserfolg 
hat sich auch Jonas Düben die Auszeichnung zum besten Spieler des 
Turniers.

E2- Junioren gewinnen Nachwuchsturnier in Boxdorf

Am 19.01.2019 nahmen unsere Nachwuchskicker der E2- Junioren am 
Hallenturnier des TSV Reichenberg/ Boxdorf teil. Nach 3 Siegen, 2 Un-
entschieden und einer Niederlage in einem sehr homogenen Teilneh-
merfeld war es dann plötzlich Platz 1 im Turnier. Alle Spieler wuchsen in 
diesem Turnier über sich hinaus. 

Nach Aussage des Trainers Thomas „Zetti“ Zeidler brachten alle Spie-
ler 120% und kämpften bis zur letzten Sekunde. Beide Unentschieden 
wurden erst in den letzten 10 Sekunden erkämpft. In der Halle herrschte 
eine tolle Stimmung. Jedes Tor wurde durch die Zuschauer mit Applaus 
gefeiert.

Vorschau

Samstag, 26.01.
14:00 2. Männer Freundschaftsspiel SC 1911 2 – FV Eintracht Niesky 2

Alle Freunde und Förderer des SC 1911, alle Fußballinteressierten und 
Fans laden wir herzlich zu den Heim- und Auswärtsspielen des SC 1911 
Großröhrsdorf ein. 
Abteilung Fußball, 
sc1911.de  facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Vorschau: 

Sonnabend, 26.1.
Frauen Hallennachtfußballturnier in Gaußig 19.00-00.00 Uhr 
C- Junioren Hallenturnier  in Thonberg 16.00 Uhr 
E Junioren Hallenturnier in Thonberg 12.00-15.00 Uhr

Mit Platz 4 beendete die E-Jugend die Zwischenrunde der Ewag-Hallen-
masters in Kamenz. Trotz couragierter Leistung konnte die Mannschaft 
leider nicht an die Leistung der Vorrunde anknüpfen und verabschiedet 
sich aus der Hallenkreismeisterschaft.  (–>)
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Mit Hallenturnieren in Kamenz und Bischofswerda geht der Blick weiter 
nach vorn und schon wieder in Richtung 2. Saisonhälfte, wo die Jungs 
an der Meisterrunde der E-Jugend teilnehmen.

Fußballgeschichte Bretnig-Hauswalde Teil III

Viele Sportler wurden während des Zweiten Weltkriegs eingezogen und 
kämpften an den verschiedensten Fronten. Mit dem Fußball war es da-
mit für längere Zeit vorbei und die Menschen machten sich große Sor-
gen um ihre Angehörigen an der Front. 
So auch die Familie des damaligen Hauswälder Bäckermeisters Wil-
li Hermann. Er war Spieler bei der Männermannschaft „Sportfreunde 
1931 Bretnig“. Er galt als vermisst und kehrte nicht mehr aus dem Krieg 
zurück. Die heimische Bäckerei musste erst einmal in andere Hände 
gegeben werden, da die beiden Söhne noch nicht erwachsen waren. 
Der heutige Bäckermeister und seine beiden Brüder spielten bis 1981 
im Nachwuchs und in der Männermannschaft der SG Bretnig. Er selbst 
erkämpfte 1976/1977 mit der Jugendmannschaft den Kreismeistertitel. 
Zwei Enkel bzw. Urenkel von Willi Hermann spielen heute beim FSV in 
der Männermannschaft und der Ü 32.
Nach Kriegsende wurden bei einem Brand in der Gaststätte „Zur Klin-
ke“, gleichzeitig Vereinslokal der Fußballer, alle Unterlagen und das ge-
samte Vereinseigentum vernichtet.
Am 26. April 1950 gründeten Erhard Heber, Heinz Hartmann und Wil-
fried Senf mit 21 Fußballbegeisterten die Sektion Fußball in der SG Bret-
nig. Vom Gründungstag an übernahm Erhard Heber den Vorsitz. Er gab 
ihn aber aus beruflichen Gründen kommissarisch bis zu einer Neuwahl 
vom 26.1. bis Anfang Juni an Hellmut Eichhorn ab. 
Das 1. Spiel fand am 8. Mai gegen die 2. Mannschaft von Großröhrsdorf 
statt. Im August des gleichen Jahres ging es in die Meisterschaften. Man 
erreichte auf Anhieb für 1951 den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Die 

Sektion wuchs auf 79 Mitglieder an und man erweiterte auf eine zweite 
Männer-, eine Jugend- und eine Schülermannschaft. 
Die finanzielle Seite war sehr schwierig. Die Spielerkleidung finanzierte 
jeder selbst (später auch mal ab und zu durch die wenigen Sponsoren, 
vor allem Otto Seidemann). Zu den näheren Auswärtsspielen fuhr man 
mit dem Fahrrad. Für Autofahrten zahlten Männer 2 Mark und Jugendli-
che 1 Mark als Zuschuss.

ha.jü.ba. 
Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf - Kegeln

OKV-Klasse, Staffel 2: Unnötige Niederlage

Am 10. Spieltag verloren die Senioren in Riesa knapp mit 1909:1910. 
Auch Zeithain verlor. Damit bleiben die Senioren auf Platz 1 mit 14:4 
Punkten vor Zeithain 12:6, Ottendorf II und SC Riesa II mit je 10:6 Pkt. 
Es folgen Sörnewitz mit 6:12 sowie Lok Riesa und DD-Mickten mit je 
4:14 Pkt.

Es spielten: P. Schuster 440, G. Nitzsche 478, F. Große 498 und Th. 
Haufe 493.

F. G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Zum Kirchberg 10

Donnerstag, 31.01.   9.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht
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27. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Bretnig: 09.00 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf:  09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10.30 Hauswalde Gottesdienst für Klein & Groß
Großröhrsdorf:  10.30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Der Erwachsenenkreis der Kirchgemeinde Großröhrsdorf/
Kleinröhrsdorf lädt ein:

Wann: Freitag 25.1.2019, um 20 Uhr
Wo: Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Zum Kirchberg 10
Thema: Die Jahreslosung 2019 „Suche Frieden und jage ihm nach!“
Zu Gast ist Pfarrerin Elisabeth Roth vom Sächsischen Epilepsiezentrum 
in Radeberg/Kleinwachau. Sie wird über die Jahreslosung sprechen 
und zum Gespräch einladen. Eine gute Gelegenheit zum Austausch und 
gegenseitigen Kennenlernen!
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.
Jens Großmann, im Namen des Vorbereitungskreises

Liebe Rödertaler Mitbürger und Mitbürgerinnen, 
der Kirchenvorstand der ev.Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchge-
meinde lädt Sie herzlich am Mittwoch, dem 30.01.2019 um 19 Uhr zum 
gemeinsamen Friedengebet in das Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf.
Wir freuen und auf Ihr Kommen.“

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 21 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Vermiete zentral gelegen
im Stadtkern von Großröhrsdorf

• 6-Raum-Wohnung • über 2 Etagen mit Innentreppe
• 126 qm mit 2 Bädern • Keller- und Trockenraum
• 750 ¤ KM + NK

Tel. 035952/59300

Nachhilfe
Erfolg durch professionellen 

Einzelunterricht, 

alle Klassenstufen,

auch Prüfungsvorbereitung, 

individuelle Schülerbetreuung

Dipl.-Ing. Werner Schütze            Tel. 03528 445065

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Achtung!

Dienstag, 29.01., - geschlossen! 
Großröhrsdorfer Bockbier vom Fass

immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !

Medizinische Fußpflege
Mobil, komme ins Haus. 

Auch für Rezeptpatienten!
Korina Klingner - Telefon 0172-7961863

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Bischofswerdaer Str. 101, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

+ Grund- und Behandlungspflege
+ Wundversorgung
+ Betreuung
+ Pflegeberatung
+ Servicedienstleistungen

Jetzt auch für Pulsnitz!
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Starten Sie mit uns gemeinsam gesund und fit ins neue Jahr.  
Wir beraten Sie gerne über Vitamine, Mineralstoffe und 
Spurenelemente von A - Z. Kommen Sie zu uns, wir freuen 
uns auf Sie!

Elefantenstark

Jahrins neue

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar. Ra
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25% Rabatt-Gutschein*
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ENSO NETZ GmbH informiert: Überprüfung der 
Gashausanschlüsse und Gashausdruckregler

Entsprechend den technischen Vorschriften überprüfen Mitarbeiter der 
ENSO NETZ GmbH von Januar bis November 2019 im Ortsteil Kleinröhrs-
dorf der Stadt 01900 Großröhrsdorf die Gashausanschlüsse und Gashaus-
druckregler in den Gebäuden. Dafür entstehen Ihnen selbstverständlich 
keine Kosten.

Unabhängig vom gewählten Gaslieferanten ist die Überprüfung der Anla-
gen eine Pflichtaufgabe des Netzbetreibers.

Bitte gewähren Sie den freien Zutritt zu diesen Gasanlagen. Unsere Mitar-
beiter können sich ausweisen. Falls wir Sie nicht antreffen, hinterlassen wir 
eine Information mit der Bitte um Kontaktaufnahme.

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 07:30 bis 15:00 Uhr telefonisch 
unter 03591 365-455 oder per E-Mail an Info.B2.AZ-Gas@enso.de.

ENSO NETZ GmbH · Postfach 12 01 23 · 01002 Dresden · www.enso-netz.de

% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.Fernsehservice

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Schuhhandel • orthopädische Leistungen rund um den Fuß   

01900 Großröhrsdorf • Rathausstr. 9 • Telefon 03 59 52 - 3 00 22
www.orthopaedie-werner.de • E-Mail: info@orthopaedie-werner.de 

Geschäftszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18 Uhr

Schuhhaus und
Orthopädie-Schuhtechnik 

Orthopädieschuhmachermeister

Gegr. 1900

Wir haben reduziert!

50% Rabatt
auf verschiedene Schuhmodelle.

Baugrundstück für EFH in Großröhrsdorf gesucht!

Auch Abriss- oder Entwicklungsprojekte

Uwe Höckendorff
& 0173- 5602238  
uwe.hoeckendorff@kampa.de 
www.kampa.de


